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Fall 17: „Produktionsdrosselung“  
(Betriebsbedingte Kündigung, Zugang der Kündigungserklärung während Urlaubs­
abwesenheit und bei treuwidriger Zugangsvereitelung, Vorrang der Änderungs- vor 
einer Beendigungskündigung, auswahlrelevanter Personenkreis bei der Sozialaus­
wahl)

Fall 18: „Ausschlussfrist? Ich versteh nur Spanisch!“  
(Arbeitsvertragsschluss in deutscher Sprache mit nicht sprachkundigem Arbeitneh­
mer, Zugang einer Willenserklärung unter Anwesenden, AGB-Kontrolle von Aus­
schlussfristen, Nichtausnahme des Mindestlohnanspruchs aus der Ausschlussfrist, 
Anfechtung eines in Vollzug gesetzten Arbeitsverhältnisses, Diskriminierung durch 
Sprachanforderungen im Arbeitsverhältnis, Diskriminierende Kündigung)

Fall 19: „Hochstapler und Schichtwechsel in der Schönheitsklinik“  
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schluss des Kündigungsrechts, Unwirksamkeit der Kündigung wegen AGG, Beweis­
last des § 22 AGG, Zugang der Kündigung am 24.12. und § 242 BGB, § 628 Abs. 2 
BGB, Schadensersatz bei vorvertraglicher Pflichtverletzung; Verdienstausfall, Negati­
ves und positives Interesse bei der Schadensberechnung
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Anhang: Prüfungsschemata und Übersichten
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